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Angebote für die Jugend
Sie sind unsere Zukunft, sie brau-
chen gute, adäquate Angebote. Neu 
für die Jugend in unserer Stadt und 
dazu da, rege genutzt zu werden, sind 
zum Beispiel das Jugendinformati-
onszentrum JIZ in der Schwalbacher 
Straße, der Jugendpalast in neuem 
Domizil in der Saalgasse und – Er-
öffnung wird am 11. Februar gefeiert 
– als richtig coole Sache „studioreif“
– das neue Studio des Medienzent-
rums Wiesbaden, in dem junge Leute
kostenfrei und sowohl mit als auch
ohne Erfahrung ihre Projektideen für 
Videos, Fotos oder Audioaufnahmen
umsetzen können.
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Altes Gericht
Nicht ganz zufällig der Weltfrau-
entag, der 8. März, ist angepeilt als 
Termin für das sehnlich erwartete 
„Grand Opening“ im Alten Gericht. 
Der heimathafen, der am bisherigen 
Standort sein beliebtes Café parallel 
weiterbetreiben wird, will hier end-
lich gemeinsam mit vielen Partnern 
und mit einer zum Mitgestalten ein-
geladenen Community „2500 Quad-
ratmeter für die Zukunft“ aufregend 
bespielen. Schwerpunktthemen sind 
die Start-up- und Gründerszene, ge-
nauso soll hier aber auch Gesell-
schaftliches verhandelt und Kultu-
relles geboten werden. Coworking, 
Büros, Konferenzräume, Gastro-
nomie und vieles mehr … „7 Jahre 
wurde das Alte Gericht geträumt – 
jetzt wird´s gemacht.“
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New Work
„New Work“ ist in aller Munde. Wies-
baden wird so etwas wie ein Epizent-
rum. Hier nämlich hat Jule Jankow-
ski ihr Buch „Good Work“ geschrie-
ben, das für mächtig Aufsehen in 
einschlägigen Kreisen sorgt, hier hat 
sie eine mehr als ausgebuchte erste 
„Good Work Night“ in den dafür prä-
destinierten Räumen von Seibert Me-
dia gerockt, von hier aus betreibt sie 
einen Podcast zum Thema und will 
den Community-Gedanken rund um 
die Thematik vorantreiben. Good job!
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Yoga, Manga, Wein:  
Messen und Events
Große Messen und -Events bringen 
Publikum von weither in die Stadt. 
Ganz neu in Wiesbaden kündigen 
sich unter anderem an: die Interna-
tionale Passivhaus-Tagung, der Kon-
gress der Deutschen Lions, das Inter-
nationale Symposium „The Institute 
of Masters of Wine“ und die drei-
tägige Anime-Convention „Conni-
chi“, zu der im September Tausende 
Anime- und Manga-Fans erwartet 
werden. Entspannter zugehen dürfte 
es im Juni bei der ersten „Prana High 
Yoga Conference“ – „Spirit, Flow und 
Fun“ wird hier in Aussicht gestellt.
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Walhalla-Projektleitung
Während sich in Sachen Walhal-
la-Zukunft hier und da vermehrt eine 
„Das wird doch eh nichts mehr“-Stim-
mung breit macht, kommt diese Per-
sonalie vielleicht genau richtig: Va-
nessa Remy tritt am 1. Februar die 
neu geschaffene Stelle für die Pro-
jektleitung Walhalla an. Im ersten 
Gespräch mit sensor (nachzulesen 
auf www.sensor-wiesbaden.de) ver-
mittelt die 46-jährige Kulturmana-
gerin den Eindruck, dass sie richtig 
Lust hat auf die ganz bestimmt nicht 
einfache Aufgabe, dass sie viel Er-

fahrung, einen breiten Horizont und 
große Neugier und Fähigkeit zum Zu-
hören mitbringt aus Berlin, wo die 
gebürtige Limburgerin und langjäh-
rige Wahl-Wiesbadenerin seit vielen 
Jahren lebt – und, vielleicht am wich-
tigsten, dass sie wohltuend unvor-
eingenommen dran glaubt, dass das 
sehr wohl noch was werden kann mit 
dem Walhalla. 
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Kunstsommer
Endlich wieder ein Kunstsommer in 
der Stadt, und der wird ordentlich 
„fluxen“. Der Kunstsommer 2023 wird 
vom 1. bis 23. Juli danach fragen, ob 
es auch heute noch junge Künstle-
rinnen, Künstler und Kollektive gibt, 
die sich mit den Ideen von Fluxus 
beschäftigen. Was bedeutet Fluxus
für die Kunst unserer Zeit und wel-
che Ideen werden aufgegriffen? Wie 
kann Fluxus heute aussehen und ge-
lebt werden? Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm aus Ausstel-
lungen, Konzerten und Aktionen im 
Stadtraum soll diesen Fragen nachge-
gangen werden: „Kulturakteur:innen 
aus Wiesbaden, dem Rhein-Main-Ge-
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BÜHNE

15:00 THEATER HIN UND WEG
„Jim Knopf und Lukas der Lokomo-
tivführer“

19:30 STAATSTHEATER, KLEINES HAUS
„Mord auf Schloss Haversham“

19:30 THEATER IM PARISER HOF
Eva Eiselt „Wenn Schubladen denken 
könnten“

19:30 SCHAUSPIEL FRANKFURT
Crossover-Projekt „10 Odd Emotions“

20:00 KAMMERSPIELE WIESBADEN
„Der Sittich“ – Audrey Schebat

20:00 GALLI THEATER
Komödie „Belladonna“

KUNST

17:00 MARLEEN
Ausstellung „Weartists“

KINO

17:30 MURNAU-FILMTHEATER
„Was man von hier aus sehen kann“

18:00 CALIGARI
„Vandana Shiva – Ein Leben für die Erde“

20:00 CALIGARI
„She Said“

20:15 MURNAU-FILMTHEATER
„Munay tanzt – Eine besondere Reise“

FAMILIE

15:00 CALIGARI
„Die kleine Zauberflöte“, ab 6 J.

16:00 STAATSTHEATER, STUDIO
„Das NEINhorn“, ab 4 J.

19:30 WARTBURG
„Jugend ohne Gott“ Musical

SONSTIGES

11:00 SCHLOSS FREUDENBERG
Gartenworkshop „Aus Mist Gold machen“

13:00 FRIEDRICH-WILHELM-MUR-

NAU-STIFTUNG
Ausstellung „KULTurCAMPus“

17:30 SCHLOSS FREUDENBERG
„Nachtmahl“

19:30 STAATSTHEATER, GROSSES HAUS
hr2-Hörfest 2022

19:30 KUENSTLERHAUS43
Dinner-Theater „Leichenschmaus und 
Schwarze Katzen“

20:00 ART.IST
„Schliebrandton“

12 ))) Sonntag12 ))) Sonntag
KONZERT

20:00 SCHLACHTHOF
„Olicía“

BÜHNE

11:00 FOYER STAATSTHEATER, GROSSES 

HAUS
Matinee zu »Oryx and Crake« 

15:00 THEATER HIN UND WEG
„Jim Knopf und Lukas der Lokomo-
tivführer“

18:00 STAATSTHEATER, KLEINES HAUS
„Schöne neue Welt“ nach Aldous Huxley

18:00 STAATSTHEATER, GROSSES HAUS
„Rusalka“ – Antonín Dvořák

18:00 SCHAUSPIEL FRANKFURT
Crossover-Projekt „10 Odd Emotions“

20:00 KAMMERSPIELE WIESBADEN
„Der Sittich“ – Audrey Schebat

KINO

11:00/17:00 MURNAU-FILMTHEATER
„Die Küchenbrigade (La Brigade)“

18:00 CALIGARI
„La clave – Das Geheimnis der 
kubanischen Musik“

20:00 CALIGARI
„Schmetterlinge im Ohr“

FAMILIE

15:00 STAATSTHEATER, STUDIO
„Das NEINhorn“, ab 4 J.

15:00 CALIGARI
„Die kleine Zauberflöte“, ab 6 J.

18:00 WARTBURG
„Jugend ohne Gott“ Musical ab 14 J.

SONSTIGES

11:00 SCHLOSS FREUDENBERG
„Frühstück in der Dunkelbar“

22:00 DAS WOHNZIMMER
Super Bowl Party

13 ))) Montag13 ))) Montag
KONZERT

18:00 MARLEEN
„Shahin singt“

19:30 DER WEINLÄNDER
Sem Seiffert

BÜHNE

19:30 SCHAUSPIEL FRANKFURT
Crossover-Projekt „10 Odd Emotions“

KINO

17:30 CALIGARI
„Neptune Frost“

LITERATUR

19:30 VILLA CLEMENTINE
Autorinnenlesung „Global gescheitert?“

FAMILIE

10:00 STAATSTHEATER, STUDIO
„Das NEINhorn“ , ab 4 J.

SONSTIGES

20:00 STERNWARTE WIESBADEN
Beobachtungsabend

14 ))) Dienstag14 ))) Dienstag
FETE

22:30 DAS WOHNZIMMER
Salsa Night

BÜHNE

20:00 GALLI THEATER
„Der Beziehungscoach“

KINO

15:30 CALIGARI
„Rückblende – Film ab!: Einfach mal was 
Schönes“

18:00 CALIGARI
„Mensch, ärgere dich nicht“

20:00 CALIGARI
„goEast präsentiert: Das Hamlet-Syndrom“

LITERATUR

19:30 VILLA CLEMENTINE
Leif Randt „Endlich Karneval“

FAMILIE

10:00/19:00 WARTBURG
„Die goldene Stadt“ – Markolf Naujoks 

SONSTIGES

18:00 KLIMASCHUTZAGENTUR
Infos zum Energiesparen – Förderungen 
von Sanierungen

18:00 DAS WOHNZIMMER
„Valentine‘s Dinner“

19:00 KUENSTLERHAUS43
Dinner-Theater „Küssen kann man nicht 
alleine…!“

15 ))) Mittwoch15 ))) Mittwoch
KONZERT

17:00 MARLEEN
„Shahin singt“

BÜHNE

20:00 SCHLACHTHOF
„Where the wild words are.“ Poetry Slam

KINO

16:30 MURNAU-FILMTHEATER
„Das Schloss in Flandern“

17:30 CALIGARI
„Die Fastnachtsbeichte“

19:30 MURNAU-FILMTHEATER
„Ein blonder Traum“

20:00 CALIGARI
„She Said“

Drinnen Tanzen und draußen Lagerfeuer. Clubnacht im Treibhaus, eine 
neue Party mit DJ.  Stefanie Hellmann hat das Format gemeinsam mit 
Silke Domhan ausgeheckt und legt Vinyl auf und bringt 90er mit dem 
heutigen Elektro in Verbindung: „Es muss tanzbar sein, der Beat sollte 
die Nacht bestimmen mit Blue Monday, Ellen Allien, Monika Kruse …“. 
Außerdem an diesem Abend an den Decks: Damir Panic.

Brandstifter und Schlagwerker – vereint in der Liebe zu Klang und 
Rhythmus – arbeiten als Schliebrandton interdisziplinär und spielen jede 
Menge improvisierte Unfugen in Echtzeit. Mit Fug und Recht sei beim 
Konzert im art.ist in der Walkmühle eine ausgewogene Mischung aus 
Kurz- und Langweil zu erwarten, heißt es vorab zum nächsten Streich 
mit wiederum schier unübersichtlichem Instrumentarium und nach dem 
Mindestabstand-open-Air-Auftritt beim NKV und dem ersten Album 
„Showroom Dummies“. 

Olicía  sind mit ihrer Musik unablässig auf der Suche nach neuen Ideen, 
ihre Songs werden dabei zu immer neuen Fassungen, Formen und Erkun-
dungen von Gefühlen und Lebensumständen. Das Bandprojekt der beiden 
Multiinstrumentalistinnen Anna-Lucia Rupp und Fama M’Boupent wirft 
einen völlig eigenen Klangkosmos, der Einflüsse zwar zulässt, diese aber 
nie als bloße Zutat begreift. Wenn es aber einen Fixpunkt im Olicía-Kos-
mos gibt, dann ist es der Umgang mit der Stimme, und zwar längst nicht 
nur durch die Verwendung der Loopstationsound-Effekte. Um 20 Uhr im 
Schlachthof-Kesselhaus.

Das neue Studio „studioreif“ im Medienzentrum Wiesbaden in der 
Mauritius-Mediathek bietet künftig – mit sensor als Medienpartner – den 
idealen Ort für Jugendliche zwischen 14 und 26 Jahren, um sich kreativ in 
Foto-, Video- und Audioprojekten auszuprobieren. Eröffnet wird das Ganze 
bei einem interaktiven Veranstaltungstag  von 11 bis 16 Uhr. Verschie-
dene renommierte Medienschaffende wie Marvin Neumann und  Markus 
Maiwald (u. a. „MrWissen2go“) geben Workshops zu Podcasts, Reels und 
Lichtmalerei. Zudem kann man sich professionell ablichten lassen und 
das Foto mitnehmen. Wer sich einen Platz sichern möchte, kann sich über 
die Homepage anmelden. www.medienzentrum-wiesbaden.de

10. 11.

12.

11.

In seiner zweiten Lesung im Literaturhaus Villa Clementine gibt der Wies-
badener Poetikdozent Leif Randt Einblicke in eine Textform, die er seit 
2011 entwickelt, aber nur für ein kleines Publikum geöffnet hat – mit ei-
ner Kolumne in der mittlerweile eingestellten Zürcher Literaturzeitschrift 
„Entwürfe“ sowie mit Beiträgen auf der Webseite tegelmedia.net. Unter 
dem Arbeitstitel „Endlich Karneval“ sind vorwiegend autobiographische 
Erlebnisberichte und Reisetagebücher entstanden.  

14.
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